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� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de

Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung

Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase

Tel. 05443-99880

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de
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Anzeige

Physiotherapiepraxis Körperwerkstatt eröffnet in
neuen Räumen in Levern
Tag der offenen Tür am 29. Juni ab 13 Uhr mit Programm und Gewinnspiel

Mit dem Umzug geht auch eine personelle Erweiterung einher: Die Praxis sucht aktuell Physiotherapeut:innenMit dem Umzug geht auch eine personelle Erweiterung einher: Die Praxis sucht aktuell Physiotherapeut:innenMit dem Umzug geht auch eine personelle Erweiterung einher: Die Praxis sucht aktuell Physiotherapeut:innenMit dem Umzug geht auch eine personelle Erweiterung einher: Die Praxis sucht aktuell Physiotherapeut:innenMit dem Umzug geht auch eine personelle Erweiterung einher: Die Praxis sucht aktuell Physiotherapeut:innen
sowie medizinische Masseur:innen, die Lust haben, Teil des Teams rund um Sandra Hohmeier (Mitte) zusowie medizinische Masseur:innen, die Lust haben, Teil des Teams rund um Sandra Hohmeier (Mitte) zusowie medizinische Masseur:innen, die Lust haben, Teil des Teams rund um Sandra Hohmeier (Mitte) zusowie medizinische Masseur:innen, die Lust haben, Teil des Teams rund um Sandra Hohmeier (Mitte) zusowie medizinische Masseur:innen, die Lust haben, Teil des Teams rund um Sandra Hohmeier (Mitte) zu
werden.werden.werden.werden.werden.

Levern. Die Physiotherapiepra-
xis Körperwerkstatt in Levern
bezieht zum 1. Juli 2025 die
Räumlichkeiten im ehemaligen
Westerkamp-Gebäude an der
Hauptstraße. Der Umzug mar-
kiert einen wichtigen Meilen-
stein für die Praxis, die seit 2020
von Sandra Hohmeier geführt
wird.
„Die Nachfrage ist in den letz-
ten Jahren stark gestiegen,
gleichzeitig wollten wir die Pra-
xis weiterentwickeln und einen
Ort schaffen, der zeitgemäße
Therapie in einer angenehmen
Umgebung ermöglicht“, sagt
Sandra Hohmeier.
So sind nach umfangreichen Um-
bauarbeiten auf rund 420 Qua-
dratmetern sechs Behandlungs-
räume, ein eigener Trainingsbe-
reich sowie ein großer Kursraum
zur Verfügung - deutlich mehr
Platz, eine moderne Ausstattung
und Raum für neue Therapie-
und Kurskonzepte.
Raum für Kurse und individuel-Raum für Kurse und individuel-Raum für Kurse und individuel-Raum für Kurse und individuel-Raum für Kurse und individuel-
les les les les les TTTTTrrrrrainingainingainingainingaining
Das Leistungsspektrum der Pra-
xis bleibt gewohnt umfassend:
von orthopädischer Physiothe-
rapie über neurologische Be-
handlungen bis hin zu präventi-
ven Angeboten. Individuelle Be-
treuung und echtes Engagement
stehen dabei an erster Stelle.
Ein besonderes Plus am neuen
Standort ist der großzügige
Kurs- und Trainingsbereich. Ne-
ben eigenen Gesundheitskursen
setzt die Körperwerkstatt auf
sogenannte Gastkurse, die neue
Impulse in die Praxis bringen -

etwas durch Formate wie „body“n
brain“ oder Yin-Yoga. Die ersten
Gastkurse sind bereits jetzt über
die Webseite buchbar.
Ergänzt wird das Angebot durch
einen kleinen, individuell betreu-
ten Fitnessbereich. Hier trainie-
ren Patient:innen im Rahmen der
Therapie oder im Anschluss daran
- mit einem Trainingsplan, der ge-
meinsam mit dem Physioteam er-
stellt und von qualifizierten Fit-
ness Coaches eng begleitet wird.
Die Anzahl der Mitgliedschaften
ist bewusst limitiert, um eine per-
sönliche Betreuung auf hohem
Niveau zu ermöglichen.

TTTTTeamverstärkung gesuchteamverstärkung gesuchteamverstärkung gesuchteamverstärkung gesuchteamverstärkung gesucht
Mit dem Umzug geht auch eine
personelle Erweiterung einher: Die
Praxis sucht aktuell Physiothera-
peut:innen sowie medizinische
Masseur:innen, die Lust haben,
Teil eines motivierten Teams zu
werden - und die Zukunft der
Körperwerkstatt aktiv mitzuge-
stalten.
„Wir freuen uns über Kolleg:innen,
die fachlich gut aufgestellt sind
und Freude daran haben, sich in
ein wachsendes Team einzubrin-
gen“, so Sandra Hohmeier. „Un-
sere neue Praxis bietet Raum für
Entwicklung - sowohl für unsere

Patient:innen als auch für uns
als Team.“
Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum TTTTTag der offenenag der offenenag der offenenag der offenenag der offenen
TürTürTürTürTür
Am Sonntag, den 29. Juni, lädt
das Team ab 13 Uhr zu einem
Tag der offenen Tür ein.
Besucher:innen können die neu-
en Praxisräume besichtigen, das
Team kennenlernen und sich
über das Kurs- und Therapiean-
gebot informieren. Für die ers-
ten 30 Gäste gibt es einen spe-
ziellen Angebot für den Fitness-
bereich. Snacks, Getränke und
ein Gewinnspiel runden das Pro-
gramm ab.
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Stemweder
Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
1.1.1.1.1. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis,,,,, 22. 22. 22. 22. 22. Juni Juni Juni Juni Juni
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Taufe
in der St. Marien-Kirche in Dielin-
gen (Pfr. M. Beening),
9:30 Uhr - Gottesdienst in der
Stiftskirche Levern
(Prädikantin C. Bade)
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe in
der Kirche in Wehdem
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
https://www.youtube.com/chan
nel/UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
Montag: 19:30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen;
16 Uhr Konfirmandenunterricht
Haldemer Gruppe im Gemeinde-
zentrum Haldem; 17 Uhr Konfir-
mandenunterricht Dielinger Grup-
pe im Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren)-Ansprechpartner Ju-
gendreferent der Region Stemwe-
de, Michel Meier,

Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de;
20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern:
Dienstag: 15 Uhr gemeinsamer
Konfirmandenunterricht Levern
und Oppenwehe in Levern
Mittwoch: 19:30 Uhr
Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr
Chor Herztöne
Freitag: 19:30 Uhr
Posaunenchorprobe
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 15 Uhr gemeinsamer
Konfirmandenunterricht Levern
und Oppenwehe in Levern, 19 Uhr
Posaunenchor; 20 Uhr Tischhar-
fen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Krabbelgrup-
pe im Kindergarten; 14:45 Uhr Flö-
tengruppe; 17 Uhr Tischharfen II
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
Probe (Infos Dimuth van der
Bent)
Freitag: 17:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jun-
gen von 8-12 Jahren im Gemein-
dehaus Wehdem (Infos Jugend-
referent Michel Meier); 19 Uhr
Jugendkreis im Gemeindezen-
trum Haldem (Infos Jugendrefe-
rent Michel Meier)
Erreichbarkeit der Gemeinde-Erreichbarkeit der Gemeinde-Erreichbarkeit der Gemeinde-Erreichbarkeit der Gemeinde-Erreichbarkeit der Gemeinde-
bürosbürosbürosbürosbüros
Das Gemeindebüro in Wehdem ist
bis zum 20. Juni geschlossen. Das
Gemeindebüro in Levern ist am
20. Juni geschlossen.
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Katholische Gottesdienste
in Lemförde
Kirchengemeinde „Zu den Heiligen Engeln“
gibt Termine bekannt
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
18 Uhr - Vesper mit eucharisti-
scher Anbetung
Sonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 24. Juni - Geburt desDienstag, 24. Juni - Geburt desDienstag, 24. Juni - Geburt desDienstag, 24. Juni - Geburt desDienstag, 24. Juni - Geburt des
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Johannes des  Johannes des  Johannes des  Johannes des  Johannes des TäufersTäufersTäufersTäufersTäufers
18 Uhr - Hl. Messe

Freitag, 27. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 27. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 27. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 27. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 27. Juni - Heiligstes Herz-
JesuJesuJesuJesuJesu
18 Uhr - Vesper mit eucharisti-
scher Anbetung
Sonntag, 29. Juni -Sonntag, 29. Juni -Sonntag, 29. Juni -Sonntag, 29. Juni -Sonntag, 29. Juni -
Hl. Petrus und Hl. Paulus,Hl. Petrus und Hl. Paulus,Hl. Petrus und Hl. Paulus,Hl. Petrus und Hl. Paulus,Hl. Petrus und Hl. Paulus,
Apostel, 13. Sonntag im Jahres-Apostel, 13. Sonntag im Jahres-Apostel, 13. Sonntag im Jahres-Apostel, 13. Sonntag im Jahres-Apostel, 13. Sonntag im Jahres-
kreiskreiskreiskreiskreis
11 Uhr - Hochamt

Lesung mit Trauerbegleiter Thomas Achenbach
„Das ABC der Trauer“: Ein Abend über Verluste, Gefühle und neue Wege - Hospiz-Dienst
lädt ein
Lemförde. Trauer ist mehr als
Schmerz - sie ist ein Teil des
Lebens. Doch was passiert da
und wie kann Unterstützung
aussehen? Antworten darauf lie-
fert Thomas Achenbach in sei-
nem Buch „Das ABC der Trau-
er“, aus dem er am Donnerstag,
26. Juni, um 19 im Gemeinde-
haus an der katholischen Kir-
che, Am Burggraben 20, in Lem-
förde lesen wird.
Das Besondere an der Lesung
aus diesem Buch: Die Kapitel
werden vom Publikum nach dem
Zufallsprinzip ausgewählt. An-
statt allzu lange Erläuterungen
aneinanderzureihen, ist das
„ABC der Trauer“ ganz bewusst

in sehr kurze Texthappen aufge-
teilt. Aus guten Gründen: Weil
Menschen in einer Trauer- und
Verlustsituation oft die Konzen-
tration für lange Texte fehlt, weil
die Energie zum Lesen fehlt, weil
das Buch wie eine Art Lexikon
aufgebaut ist.
Viele, die das Buch schon ken-
nen, haben es als enorm hilf-
reich erlebt. Und das ist es auch,
das Buch gerne sein möchte:
Eine Hilfestellung, ein Beglei-
ter, ein freundlicher Impulsge-
ber. Denn wer einen lieben Men-
schen verloren hat, ist in Auf-
ruhr - zu sortieren, was alles im
Inneren geschieht, fällt da
schwer.

Halt und Sicherheit in diesem
unwegsamen Gelände geben die
77 Stichworte und Impulse, die
der Trauerbegleiter Thomas
Achenbach in diesem Buch zu-
sammengestellt hat: Von A wie
Aushalten bis W wie Weinen er-
läutert er alle Reaktionen, die
ein Verlust auslösen kann.
Nicht allein die Betroffenen
selbst finden hier einen guten
Überblick, sondern auch alle, die
sich in ihrer eigenen Unsicher-
heit fragen, wie sie hilfreich zur
Seite stehen könnten. Kurze,
wohltuende Rituale, wirksame
Übungen sowie Impulse, die zum
Nachdenken einladen, unter-
stützen zudem dabei, im Alltag

Trittsteine zu etablieren, die die
schwere Zeit der Trauer Schritt
für Schritt wieder leichter ma-
chen.
Die Lesung lädt ein zum Zuhö-
ren, Nachdenken und ins Ge-
spräch kommen. Sie richtet sich
an Trauernde, Begleitende und
alle, die sich mit dem Thema of-
fen auseinandersetzen möchten.
Veranstaltet wird der Abend vom
ambulanten Hospizdienst Lem-
förde, mit dem Wunsch, Trauer
sichtbarer zu machen - in all ih-
ren Farben und Formen und ein
offenes Ohr anzubieten. Eintritt
frei / Spenden willkommen.
Weitere Infos:
info@hospiz-lemfoerde.de
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Grundlegende Sanierung bis zur Landesgrenze
Sperrung K 76 Haldemer Straße in Dielingen seit dem 10. Juni in Richtung Lemförde
Dielingen. Der Kreis Minden-Lüb-
becke beabsichtigt die K 76 Hal-
demer in Stemwede-Dielingen von
der L 766 (Haldemer Str.) bis zur
Landesgrenze in Richtung Lem-
förde auf Grund der zahlreichen
Schadstellen grundlegend zu sa-
nieren.
Es ist vorgesehen die verschlisse-
nen Asphaltschichten auszubau-
en und durch neue zu ersetzen.
Auf Grund der geringen Fahr-

bahnbreiten sind die Bauarbeiten
unter Aufrechterhaltung des Ver-
kehrs nicht durchführbar, somit ist
es erforderlich, diesen Strecken-
abschnitt für den Durchgangsver-
kehr zu sperren.
Der Verkehr wird für die Dauer
der Baumaßnahme über die L 766
und die K 75 Dielinger Straße
umgeleitet. Die Sperrung beginnt
am 10. Juni. Als Bauzeit sind zwei
Wochen vorgesehen, sofern kei-

Bootstour
„Forschungsstation
unterwegs“
Dümmer-Museum lädt ein zur informativen
Bootstour mit der Dipl.-Biologin Nina Maurer

Das Dümmer-Museum in Lembruch lädt für Samstag, 21. Juni, von 11Das Dümmer-Museum in Lembruch lädt für Samstag, 21. Juni, von 11Das Dümmer-Museum in Lembruch lädt für Samstag, 21. Juni, von 11Das Dümmer-Museum in Lembruch lädt für Samstag, 21. Juni, von 11Das Dümmer-Museum in Lembruch lädt für Samstag, 21. Juni, von 11
bis 12 Uhr, zu einer informativen Bootstour mit der Dipl.-Biologin Ninabis 12 Uhr, zu einer informativen Bootstour mit der Dipl.-Biologin Ninabis 12 Uhr, zu einer informativen Bootstour mit der Dipl.-Biologin Ninabis 12 Uhr, zu einer informativen Bootstour mit der Dipl.-Biologin Ninabis 12 Uhr, zu einer informativen Bootstour mit der Dipl.-Biologin Nina
Maurer ein. Foto: Dümmer-Museum / Karin BrinkmannMaurer ein. Foto: Dümmer-Museum / Karin BrinkmannMaurer ein. Foto: Dümmer-Museum / Karin BrinkmannMaurer ein. Foto: Dümmer-Museum / Karin BrinkmannMaurer ein. Foto: Dümmer-Museum / Karin Brinkmann

Lembruch. Das Dümmer-Museum
in Lembruch lädt für Samstag,
21. Juni, von 11 bis 12 Uhr, zu
einer informativen Bootstour mit
der Dipl.-Biologin Nina Maurer
ein.
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos und findet in
Kooperation mit dem Natur-
schutzring Dümmer statt.
Die Teilnehmenden erwartet eine
informative Tour mit einem Se-
gelboot auf dem Dümmer. Dabei
wird die aktuelle Wasserqualität

vorgestellt und erklärt, Wasser-
proben untersucht, Zusammen-
hänge erläutert sowie Informati-
onen zur Dümmer-Sanierung ge-
geben.
Die Veranstaltung wird durch die
Bingo-Umweltstiftung im Rahmen
der Woche der Natur gefördert
und ist kostenfrei.
Anmeldung über Naturschutzring
(Tel. 0163-7052100) oder über das
Dümmer-Museum. Treffpunkt um
11 Uhr: Anleger der Segelschule
Schlick Lembruch.

ne unerwarteten Schäden im Un-
terbau auftreten. Müllabfuhr, Post
etc. werden von der Baufirma ko-
ordiniert.
Für die mit den Bauarbeiten ver-
bundenen Einschränkungen und

Behinderungen bittet der Kreis
vorab um Verständnis. Sie sollen
auf ein Minimum begrenzt wer-
den, aber ganz lassen sie sich
nicht vermeiden, hieß es seitens
des Kreises Minden-Lübbecke.
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Wandern und Trauern im Stemweder-Berg
Begleitung auf einem schweren Weg - Hospiz-Dienst lädt für den 29. Juni ein

„Lemförde feiert Vielfalt!“
Fest der Nationen wird am 5. Juli am Amtshof in Lemförde gefeiert

Lemförde/Haldem. Wandern und
Trauern haben vieles gemeinsam.
Manchmal ist der Weg beschwer-
lich und es fehlt die Kraft und die
Orientierung. Manchmal fühlt sich
der Rucksack schwer an. Wir la-
den Sie ein, sich mit uns auf den
Weg zu machen, die Natur im
Stemweder Berg zu genießen, in

Stille oder auch im Austausch mit
den anderen. Vielleicht bekom-
men sie unterwegs Impulse für
den Weg in ein verändertes gutes
Leben. Und vielleicht wird der
Rucksack unterwegs auch ein
wenig leichter. Termin ist Sonn-
tag, 29. Juni, von 14 bis 17 Uhr.
Der Treffpunkt ist der Dorfplatz an

der heilig Kreuz Kapelle in Hal-
dem. Die Streckenlänge beträgt
ca. 6 Kilometer mit einer Pause,
wir passen uns den Teilnehmen-
den an.
Erforderlich sind: Feste Wander-
schuhe, Kleidung dem Wetter ent-
sprechend und Pausenverpfle-
gung.

Die Teilnahme ist kostenfrei er-
folgt auf eigene Gefahr! Eine An-
meldung ist bis zum 26. Juni beim
Ambulanten Hospizdienst Lemför-
de unter Telefon 05443/ 997093
oder per E-Mail an info@hospiz-
lemfoerde.de erforderlich. Im Juli
findet das Wandern am 27. Juli
statt.

Tatsächliche Abdeckung liegt bei rund 70 Prozent
Landkreis Diepholz reagiert auf einen Bericht des NDR - Richtigstellung zur Glasfaser-Versorgung

Der Verein KulturBUNT lädt auch in diesem Jahr für Samstag, 5. Juli, ab 15 Uhr zum Fest der Nationen amDer Verein KulturBUNT lädt auch in diesem Jahr für Samstag, 5. Juli, ab 15 Uhr zum Fest der Nationen amDer Verein KulturBUNT lädt auch in diesem Jahr für Samstag, 5. Juli, ab 15 Uhr zum Fest der Nationen amDer Verein KulturBUNT lädt auch in diesem Jahr für Samstag, 5. Juli, ab 15 Uhr zum Fest der Nationen amDer Verein KulturBUNT lädt auch in diesem Jahr für Samstag, 5. Juli, ab 15 Uhr zum Fest der Nationen am
Amtshof Lemförde ein.Amtshof Lemförde ein.Amtshof Lemförde ein.Amtshof Lemförde ein.Amtshof Lemförde ein.

Lemförde (uvo). Mehr als 70 Natio-
nen leben in Lemförde - und das
wollen wir wieder gemeinsam fei-
ern! Der Verein KulturBUNT lädt auch
in diesem Jahr für Samstag, 5. Juli,
ab 15 Uhr, zum Fest der Nationen am
Amtshof Lemförde ein. Frei nach dem
Motto: „Lemförde feiert Vielfalt!“
Zusammen mit unseren Nachbarn
aus Italien, Eritrea und Pakistan ge-
stalten wir einen kulturbunten, fröh-
lichen Tag voller Musik, Tanz, kulina-
rischer Köstlichkeiten und Aktionen
zum Mitmachen für Groß und Klein.
Typische Speisen & Getränke aus
verschiedenen Ländern, Musik, Ge-
sang & traditionelle Tänze, Mitmach-
aktionen für Kinder, Hüpfburg u.v.m.
Erlebt, wie lebendig und herzlich
kulturelle Vielfalt sein kann - und
feiert mit uns ein fröhliches Fest des
Miteinanders!
Eintritt frei, alle sind willkommen.
Mehr Infos gibt es online unter:
www.kulturbunt-lemfoerde.de

Landkreis Diepholz. In einer ak-
tuellen Auswertung des Breit-
bandatlas der Bundesnetzagen-
tur durch den NDR wurde die Glas-
faser-Versorgung im Landkreis
Diepholz mit lediglich 31 Prozent
angegeben. Diese Zahl basiert auf
einer Datenlage aus dem Juni
2024 und bildet aus Sicht des Land-
kreises den tatsächlichen Stand
der Versorgung nicht zutreffend
ab.
Nach Stand April 2025 ergeben
sich folgende Kennzahlen: Im
Landkreis Diepholz exis tieren

rund 81.033 Gebäude-Adressen
als potenzielle Anschlusspunkte.
Über den geförderten Ausbau in
den sogenannten „weißen Fle-
cken“ wurden bislang ca. 15.750
Hausanschlusspunkte errichtet
und damit erschlossen. Von die-
sen haben ca. 12.000 einen Ver-
trag abgeschlossen, von denen
aktuell rund 11.434 aktiv geschal-
tet sind.
Daneben findet ein eigenwirt-
schaftlicher Ausbau in den sog.
„schwarzen Flecken“ durch pri-
vate Telekommunikationsunter-

nehmen statt. Ein Anbieter, der
den Ausbau voran treibt ist die
GVG Glasfaser. Wird der Ausbau
in den „weißen Flecken“ und der
GVG Glasfaser zusammengenom-
men, ergibt sich eine derzeitige
Glasfaser-Versorgung von etwa 70
Prozent (56.846 erschlossene
Adressen im Verhältnis zum Ge-
samtpotenzial).
Weitere eigenwirtschaftliche Aus-
bauprojekte anderer Telekommu-
nikationsunternehmen im Kreis-
gebiet sind in dieser Zahl nicht
enthalten, da hierzu keine voll-

ständigen Daten vorliegen. Nach
Abschluss der laufenden Ausbau-
projekte ist eine Versorgung von
rund 95 Prozent realistisch.
Die vom NDR genannte Ausbau-
quote liegt somit deutlich unter
dem tatsächlichen Stand. Der
Landkreis Diepholz erreicht
bereits heute mindestens das nie-
dersächsische Landesniveau bei
der Glasfaser-Versorgung und
wird, nach Abschluss der laufen-
den Ausbaumaßnahmen, zu den
am besten versorgten Regionen
im Land zählen.
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„Die mit Abstand beste Verfassung, die es gibt!“
Bürgermeister Abruszat zu Gast an der Stemweder-Berg-Schule
Anlässlich des Tags des Grundge-
setzes am 23. Mai besuchte Bür-
germeister Kai Abruszat die Stem-
weder-Berg-Schule, um mit Schü-
lerinnen und Schülern des siebten
Jahrgangs über die Bedeutung der
Verfassung und demokratischer
Werte ins Gespräch zu kommen.
In der Begegnungsstätte der Schu-
le fand eine eindrucksvolle Veran-
staltung statt, bei der Bürgermeis-
ter Abruszat eine engagierte Rede
hielt. Ein besonderes Highlight war
ein interaktives Spiel, bei dem er
die Schüler:innen mit alltagsna-
hen Fragen zum Grundgesetz her-
ausforderte. In einem „Wahr oder
Falsch“-Szenario sollten sich die
Jugendlichen im Raum positionie-

ren - je nachdem, ob sie die jewei-
ligen Aussagen für zutreffend oder
falsch hielten. Dabei ging es etwa
um Themen wie freie Meinungsäu-
ßerung in der Schule, Mitbestim-
mung bei der Life House-Speise-
karte oder den Glauben an Taylor
Swift im Rahmen der freien Religi-
onsausübung.
Abruszat betonte auch die histori-
sche Bedeutung des Grundgeset-
zes, das am 23. Mai 1949 in Kraft
trat und bis heute die Grundlage
für Freiheit, Gerechtigkeit und
Rechtsstaatlichkeit in Deutschland
bildet.
„Mir bedeutet das Grundgesetz
persönlich ganz viel. Jeder von uns
verfügt über Rechte, die einem

unwiderruflich zustehen“, so Ab-
ruszat. Besonders hob er hervor,
wie wichtig es sei, dass junge Men-
schen sich mit den Grundrechten
auseinandersetzen und sich aktiv
für eine demokratische Gesell-
schaft einsetzen.
Auch die Schülerinnen und Schü-
ler zeigten sich beeindruckt von
der Veranstaltung:
„Das Grundgesetz ist super, weil
ich meine Meinung frei sagen darf
und persönlich für meine Rechte
einstehen kann“, sagte ein Schü-
ler.
Auch Schulleiterin Heike Hach-
mann zeigte sich erfreut über das
Engagement: „Es ist wichtig, dass
unsere Schülerinnen und Schüler

Demokratie nicht nur im Unter-
richt, sondern auch im direkten
Austausch erleben. Herr Abruszat
hat es mit viel Feingefühl und ei-
nem sicheren Gespür für seine
jungen Zuhörer:innen geschafft,
komplexe Inhalte lebendig und
verständlich zu vermitteln.“
Mit dieser Aktion unterstreicht die
Stemweder-Berg-Schule ihren Bil-
dungsauftrag, junge Menschen zu
mündigen und verantwortungsbe-
wussten Menschen erziehen, und
bedankt sich herzlich bei Bürger-
meister Kai Abruszat und Jan-Phi-
lipp Ehlers für ihren engagierten
Besuch und die wertvolle Zeit, die
sie sich für den siebten Jahrgang
genommen haben.

Revival-Party in Stemwede
Ü50 zahlt keinen Eintritt - neue Dorftheke mit Altbier und Spirituosen für Jung und Alt

Anzeige

Die Revival GbR lädt wieder zur großen Summerparty auf Hof ApingDie Revival GbR lädt wieder zur großen Summerparty auf Hof ApingDie Revival GbR lädt wieder zur großen Summerparty auf Hof ApingDie Revival GbR lädt wieder zur großen Summerparty auf Hof ApingDie Revival GbR lädt wieder zur großen Summerparty auf Hof Aping
in Westrup ein. Und zwar für Samstag, 21. Juni. Beginn ist um 20 Uhr.in Westrup ein. Und zwar für Samstag, 21. Juni. Beginn ist um 20 Uhr.in Westrup ein. Und zwar für Samstag, 21. Juni. Beginn ist um 20 Uhr.in Westrup ein. Und zwar für Samstag, 21. Juni. Beginn ist um 20 Uhr.in Westrup ein. Und zwar für Samstag, 21. Juni. Beginn ist um 20 Uhr.

Westrup. Die Revival GbR lädt
wieder zur großen Summerparty
auf Hof Aping in Westrup ein. Und
zwar für Samstag, 21. Juni. Be-
ginn ist um 20 Uhr.
In diesem Jahr gibt es einige span-
nende Neuerungen: Alle Gäste ab
50 Jahren haben freien Eintritt,
Jugendliche ab 16 Jahren benöti-
gen den bekannten „Muttizettel“
sowie eine volljährige Begleitung.
Der reguläre Eintritt von 10 Euro
pro Person gilt für alle anderen
Altersgruppen.
Gleich 11 DJs legen auf zwei ver-
schiedenen Stages auf: Die Mains-
tage bietet House, Charts und
90er-Hits, während in der Heure-
ka-Area Techno- und elektroni-
sche Beats das Publikum erwar-
ten. Für die richtige Erfrischung

sorgt die komplett überarbeite-
te Dorftheke, die jetzt nicht nur
frisch gezapftes Pils und Altbier
anbietet, sondern auch mit be-
sonderen Spirituosen überzeugt.
Natürlich gibt es wieder leckere
Cocktails an der Bar vom Cocktail
Chef, einen Foodtruck vom Roa-
drunner mit Streetfood-Klassikern
und eine Fotobox für Erinnerungs-
bilder. Los geht“s um 20 Uhr, Ein-
lass ab 16 Jahren. Ein praktischer
Shuttlebus-Service bringt die Be-
sucher aus der Dümmer Region
mit Start ab dem Marrisa Park
sicher zum Fest und zurück.
Mit Musik für alle Generationen
und neuen Angeboten setzt die
Revival GbR auch in diesem Jahr
wieder auf ein unvergessliches
Dorffest mitten in Stemwede.
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Mit der Weinfee an der Mühle
Gut besuchter Deutscher Mühlentag in Oppenwehe

Weinfee Annika Römer verwöhnte die Besucher zum Deutschen Müh-Weinfee Annika Römer verwöhnte die Besucher zum Deutschen Müh-Weinfee Annika Römer verwöhnte die Besucher zum Deutschen Müh-Weinfee Annika Römer verwöhnte die Besucher zum Deutschen Müh-Weinfee Annika Römer verwöhnte die Besucher zum Deutschen Müh-
lentag in Oppenwehe mit süffigen Weinen.lentag in Oppenwehe mit süffigen Weinen.lentag in Oppenwehe mit süffigen Weinen.lentag in Oppenwehe mit süffigen Weinen.lentag in Oppenwehe mit süffigen Weinen.

Horst Schröder und Klaus-Werner Stücken aus Bielefeld machten sich amHorst Schröder und Klaus-Werner Stücken aus Bielefeld machten sich amHorst Schröder und Klaus-Werner Stücken aus Bielefeld machten sich amHorst Schröder und Klaus-Werner Stücken aus Bielefeld machten sich amHorst Schröder und Klaus-Werner Stücken aus Bielefeld machten sich am
Pfingstmontag aus Bielefeld auf den Weg, um die Stemweder MühlenPfingstmontag aus Bielefeld auf den Weg, um die Stemweder MühlenPfingstmontag aus Bielefeld auf den Weg, um die Stemweder MühlenPfingstmontag aus Bielefeld auf den Weg, um die Stemweder MühlenPfingstmontag aus Bielefeld auf den Weg, um die Stemweder Mühlen
zu besuchen.zu besuchen.zu besuchen.zu besuchen.zu besuchen.

Ehrenamtliche vom Oppenweher Mühlenverein: (v.l.) Irka Müller, SigridEhrenamtliche vom Oppenweher Mühlenverein: (v.l.) Irka Müller, SigridEhrenamtliche vom Oppenweher Mühlenverein: (v.l.) Irka Müller, SigridEhrenamtliche vom Oppenweher Mühlenverein: (v.l.) Irka Müller, SigridEhrenamtliche vom Oppenweher Mühlenverein: (v.l.) Irka Müller, Sigrid
Sengebusch und Edeltraud Greger servierten frischen Rhabarberkuchen.Sengebusch und Edeltraud Greger servierten frischen Rhabarberkuchen.Sengebusch und Edeltraud Greger servierten frischen Rhabarberkuchen.Sengebusch und Edeltraud Greger servierten frischen Rhabarberkuchen.Sengebusch und Edeltraud Greger servierten frischen Rhabarberkuchen.

Oppenwehe (hm). Am Pfingstmon-
tag öffneten zum bundesweiten
Deutschen Mühlentag viele Wind-
mühlen ihre Pforten für Besucher.
Dabei drehte sich im wahrsten Sin-
ne des Wortes alles um alte Tech-
nik, Handwerk und regionale Ge-
schichte. Auch die Oppenweher
Windmühle war mit Führungen,
Vorführungen und einem bunten
Rahmenprogramm dabei.
„Zum Deutschen Mühlentag ha-
ben wir schon immer die Mühlen
im Umkreis besucht“, erzählen
Klaus-Werner Stücken und Horst
Schröder aus Bielefeld.
Früher seien sie gemeinsam mit
ihren Familien am Pfingstmontag
zur Mühlen-Fahrradtour gestar-
tet, inzwischen sind die beiden
Männer alleine und fahren mit
dem PKW zu den Mühlen. „Diese
Tradition bewahren wir uns. Es ist
immer wieder ein schöner Aus-
flug“, so Stücken.
An der Mühle in Oppenwehe führ-
ten ehrenamtliche Müller vor, wie
Korn zu Mehl gemahlen wird. Eine
mühsame, aber faszinierende
Handarbeit, die nicht nur Kinder
oftmals zum ersten Mal hautnah
erleben konnten.
Dieser Mühlentag, der seit 1994
jährlich vom Deutschen Mühlen-

verein organisiert wird, soll das
Bewusstsein für den Erhalt der
jahrhundertealten Bau-und Tech-
nikdenkmäler stärken.
Früher waren die Mühlen das
Rückgrat der regionalen Versor-
gung. Dass sie heute noch funkti-
onieren, ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Mühlenvereine mit en-
gagierten Mitgliedern sorgen
dafür, dass die Mühlen nicht nur
erhalten bleiben, sondern auch
funktionieren und somit zum le-
bendigen Geschichtsort werden.
Sehr zur Freude von Interessier-
ten Besuchern.
Auch kulinarisch kamen die Gäs-
te auf ihre Kosten: In Oppenwehe
bot die hiesige Weinfee spritzige
Weine an und neben Grillspezia-
litäten sorgten frischer Rhabar-
ber- und Butterkuchen dafür, dass
niemand hungrig das Gelände ver-
lassen musste.
Der Deutschen Mühlentag ist
nicht nur eine touristische Attrak-
tion, sondern auch ein Appell zum
Erhalt dieser Technikdenkmäler.
Viele der Mühlen, die heute noch
in Betrieb sind, werden von Müh-
len- oder Heimatsvereinen ge-
pflegt - größtenteils in mühevol-
ler ehrenamtlicher Eigenarbeit.
Dabei wird immer wieder deut-

lich: Mühlen sind mehr als roman-
tische Relikte der Vergangenheit,
sie erzählen von regionaler Iden-

tität, technischem Erfindungs-
reichtum und dem Wandel der
Zeit.
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

„Ab ins Grüne - zwischen
Tourismus, Erholung und
Verlust“
Dümmer-Museum präsentiert
Sonderausstellung mit Malerei von Anja Vogt

Künstlerin Anja Vogt präsentiertKünstlerin Anja Vogt präsentiertKünstlerin Anja Vogt präsentiertKünstlerin Anja Vogt präsentiertKünstlerin Anja Vogt präsentiert
ihre Bilder im Rahmen einer Son-ihre Bilder im Rahmen einer Son-ihre Bilder im Rahmen einer Son-ihre Bilder im Rahmen einer Son-ihre Bilder im Rahmen einer Son-
derausstellung im Dümmer-Muse-derausstellung im Dümmer-Muse-derausstellung im Dümmer-Muse-derausstellung im Dümmer-Muse-derausstellung im Dümmer-Muse-
um in Lembruch. Foto: Dümmer-um in Lembruch. Foto: Dümmer-um in Lembruch. Foto: Dümmer-um in Lembruch. Foto: Dümmer-um in Lembruch. Foto: Dümmer-
Museum / Karin BrinkmannMuseum / Karin BrinkmannMuseum / Karin BrinkmannMuseum / Karin BrinkmannMuseum / Karin Brinkmann

Lembruch. Die Ausstellung „Ab ins
Grüne - zwischen Tourismus, Er-
holung und Verlust“ mit Malerei-
en der Künstlerin Anja Vogt zeigt
Landschaften als Erholungsorte
und beleuchtet zugleich die Fol-
gen menschlicher Spuren und
Overtourism. Menschen, Tiere und
subtile Leerstellen thematisieren
die Beziehung von Mensch, Natur
und Lebensraum.
„Ab ins Grüne“ fragt, wie wir Na-
tur genießen können, ohne sie zu
zerstören, und regt zum Nachden-
ken über unseren Umgang mit ihr
an.
Die Sonderausstellung läuft vom
22. Juni bis 10. August. Die Ver-
nissage mit der Künstlerin ist am
Sonntag, 22. Juni, um 11 Uhr.

Spendenübergabe
in Lemförde
Erlös aus Benefizkonzert des Rotary Club
Stemwede-Dümmer ist übergeben worden -
Hospiz-Dienst darf sich über 2.500 Euro
freuen

Club-Präsidentin Johanna Ahlmeier (l.) bedankt sich bei Nicole Otte vomClub-Präsidentin Johanna Ahlmeier (l.) bedankt sich bei Nicole Otte vomClub-Präsidentin Johanna Ahlmeier (l.) bedankt sich bei Nicole Otte vomClub-Präsidentin Johanna Ahlmeier (l.) bedankt sich bei Nicole Otte vomClub-Präsidentin Johanna Ahlmeier (l.) bedankt sich bei Nicole Otte vom
Hospiz-Dienst für die wertvolle Arbeit und kann von 2.500 Euro anHospiz-Dienst für die wertvolle Arbeit und kann von 2.500 Euro anHospiz-Dienst für die wertvolle Arbeit und kann von 2.500 Euro anHospiz-Dienst für die wertvolle Arbeit und kann von 2.500 Euro anHospiz-Dienst für die wertvolle Arbeit und kann von 2.500 Euro an
Spenden aus Veranstaltungen berichten. Foto: Rotary Club Stemwede-Spenden aus Veranstaltungen berichten. Foto: Rotary Club Stemwede-Spenden aus Veranstaltungen berichten. Foto: Rotary Club Stemwede-Spenden aus Veranstaltungen berichten. Foto: Rotary Club Stemwede-Spenden aus Veranstaltungen berichten. Foto: Rotary Club Stemwede-
DümmerDümmerDümmerDümmerDümmer

Stemwede/Lemförde. Mit ad-
ventlichen Melodien und Texten
in der schönen Atmosphäre der
Haldemer Kapelle hat der Rota-
ry Club Stemwede-Dümmer auch
in der Vorweihnachtszeit 2024
wieder den Besuchern eine Freu-
de gemacht.
Das Benefizkonzert diente
darüber hinaus einem guten
Zweck. Jetzt ist das Spenden-
geld übergeben worden.
1.300 Euro sind bei dem Advents-
konzert eingesammelt worden.
Und auch eine andere Veranstal-
tung des heimischen Rotary
Clubs, der Vortragsabend bei
Rila mit Anke Steinhauer zum
Bauhaus, hat 1.200 Euro einge-
bracht.
Über insgesamt 2.500 Euro darf
sich nun der Ambulante Hospiz-

und Palliativ-Beratungsdienst
Lemförde freuen. Die Rotarier-
innen Dr. Brigitte Sommer-Hafer
und Johanna Ahlmeier, derzeit
Club-Präsidentin, haben sich aus
diesem Grund mit der haupt-
amtlichen Koordinatorin des
Hospizdienstes, Nicole Otte, in
Lemförde getroffen.
Der Dienst mit seinen etwa 30
ehrenamtlichen Hospiz-Helfern
kümmert sich um die Familien
von schwerkranken Patienten,
leistet Sterbe- und Trauerbeglei-
tung in der Region. Der Rotary
Club fühlt sich dieser wertvol-
len Arbeit seit langem verbun-
den. So wurden auch in den Vor-
jahren Spendengelder gesam-
melt, 2023 beispielsweise 5.000
Euro aus dem Verkauf von Bar-
becue-Soßen.
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Dem Regen getrotzt
Flohmarktfreunde trotzten dem Wetter mit guter Laune und Gummistiefeln
Lemförde (hm). Nasse Tische, bun-
te Schirme und tapfere Händler:
Es ist schon ein Risiko gewesen,
am Pfingstsamstag einen Markt-
stand ohne Pavillon auf dem Lem-
föder Flohmarkt aufzubauen oder
ohne Schirm über den Trödelmarkt
zu bummeln. Aber Planen zum
Abdecken, wenn der nächste
Schauer sich ankündigte, lagen
stets griffbereit.
Trotz des miserablen Wetters hiel-
ten viele Standbetreiber und Be-
sucher durch, ausgerüstet mit
Regenjacken und unerschütterli-
cher Flohmarktfreude. „Klar, das
Wetter hätte besser sein können“,
sagte eine Standbetreiberin, die
jedes Jahr mit einem Stand für
Kinderkleidung dabei ist. Mit Ther-
moskanne und Gummistiefeln be-
waffnet, blieb sie standhaft bei
dem beliebten Flohmarkt, den die
SPD alljährlich am Pfingstsams-

Trödel wechselte an den Ständen des Trödelmarktes rasch die Besitzer.Trödel wechselte an den Ständen des Trödelmarktes rasch die Besitzer.Trödel wechselte an den Ständen des Trödelmarktes rasch die Besitzer.Trödel wechselte an den Ständen des Trödelmarktes rasch die Besitzer.Trödel wechselte an den Ständen des Trödelmarktes rasch die Besitzer.

Trotz des schlechten Wetters kamen zahlreiche Schnäppchenjäger zum Flohmarkt der SPD in den BürgerparkTrotz des schlechten Wetters kamen zahlreiche Schnäppchenjäger zum Flohmarkt der SPD in den BürgerparkTrotz des schlechten Wetters kamen zahlreiche Schnäppchenjäger zum Flohmarkt der SPD in den BürgerparkTrotz des schlechten Wetters kamen zahlreiche Schnäppchenjäger zum Flohmarkt der SPD in den BürgerparkTrotz des schlechten Wetters kamen zahlreiche Schnäppchenjäger zum Flohmarkt der SPD in den Bürgerpark
nach Lemförde.nach Lemförde.nach Lemförde.nach Lemförde.nach Lemförde.

Carmelo versorgte die Flohmarkt-Besucher mit heißen Bratwürstchen.Carmelo versorgte die Flohmarkt-Besucher mit heißen Bratwürstchen.Carmelo versorgte die Flohmarkt-Besucher mit heißen Bratwürstchen.Carmelo versorgte die Flohmarkt-Besucher mit heißen Bratwürstchen.Carmelo versorgte die Flohmarkt-Besucher mit heißen Bratwürstchen.

tag im Lemförder Bürgerpark ver-
anstaltet.
Viele Händler hatten es sich kurz-
fristig anders überlegt und blieben
lieber zu Hause, doch rund 40 Stän-
de trotzten dem Wetter - von Omas

Porzellan über moderne und anti-
ke Bücher bis hin zu Kinderspiel-
zeug war alles zu bekommen. „Bei
miesem Wetter macht man die
besten Schnäppchen“, fand ein
Ehepaar Stemwede, das sich über
einige alte Langspielplatten und
einige fast neuwertige Kuscheltie-
re für die Enkel freute.
Gut war die Stimmung auch am
Versorgungszelt der SPD. Hier fan-

den die Bratwürsten und Kaltge-
tränke reißenden Absatz. Sowieso
wohl fühlen sich die jüngsten Be-
sucher. Sie sprangen durch Pfüt-
zen und freuten sich ganz richtig
spritzte. Ein bisschen Regen
schreckt echte Flohmarktfreunde
eben nicht ab und kaum jemand
ging wieder nach Hause, ohne
nicht eine Kleinigkeit für sich oder
seine Lieben ergattert zu haben.
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Café Kinderwagen
im Life House

Reparatur Café Stemwede
öffnet seine Pforten

Klönschnack - „Café-House“
Wehdem

Vielfaltfest im und am
Life-House
Ein buntes Fest für die ganze Familie

Café-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House Wehdem

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
HouseHouseHouseHouseHouse
Das Café-House Wehdem wird durch
die Kooperation der Lebenshilfe
Lübbecke mit dem JFK Stemwede
e.V. möglich. Das Café-Team be-
steht aus Menschen mit und ohne
Behinderung, die für „ihr“ Café-
House-Projekt engagieren: Nicht
die Perfektion zählt, sondern das
gemeinsame Handeln. Ob Waffeln
backen, Kaffee einschenken oder
Tortenstücke verteilen - jeder hat
seine Aufgabe gefunden.
Unterstützung erfährt das Café-
House auch von den Landfrauen
Wehdem.

Mittwoch, 25. Juni, 14:30 bisMittwoch, 25. Juni, 14:30 bisMittwoch, 25. Juni, 14:30 bisMittwoch, 25. Juni, 14:30 bisMittwoch, 25. Juni, 14:30 bis
16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Das „Café Kinderwagen“ ist ein of-
fenes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren. Auch Schwan-
gere sind herzlich willkommen.
Es bietet die Gelegenheit zwi-
schen Windeln und Fläschchen
Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen zu bekommen und sich mit

anderen Eltern auszutauschen.
Susanne Reinert, Familienkinder-
krankenschwester der Caritas
steht für fachliche Ratschläge zur
Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein An-
gebot der Frühen Hilfen des Krei-
ses Minden-Lübbecke in Koope-
ration mit dem JFK Stemwede e.V.,
der Gemeinde Stemwede und
dem Caritasverband Minden.

Reparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café Stemwede
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 15 bis 20 Uhr 15 bis 20 Uhr 15 bis 20 Uhr 15 bis 20 Uhr 15 bis 20 Uhr, LifeLifeLifeLifeLife
House, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-Wehdem, EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt
freifreifreifreifrei
Am Samstag, 5. Juli, von 15 bis 20
Uhr, lädt der JFK Stemwede zum gro-
ßen Vielfaltfest im und am Life House
ein. Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm voller
Kreativität, Musik und Begegnung.
Es ist ein buntes Fest für die ganze
Familie. Das Life House ist Teil des
Programms „Dritte Orte - Häuser für
Kultur und Begegnung in ländlichen
Räumen“ und nimmt am landeswei-
ten „Tag der Dritten Orte“ teil. So
gibt es viele Angebote die den „Drit-
ten Ort“ Life House ausmachen.
Im und am Life-House dürfen sich
Groß und Klein auf viele Aktionen

freuen: Livemusik auf der Sommer-
bühne, ein selbst erarbeitetes Thea-
terstück für Kinder und eine Kunst-
ausstellung sorgen für kulturelle
Highlights. Kulinarische Köstlichkei-
ten aus aller Welt und ein Familien-
Flohmarkt laden zum Stöbern ein.
Dazu kommen vielfältige Angebote
zum Thema Vielfalt. Kinderschmin-
ken und das Life House Spielmobil
sorgen für die Kleinen.
Das Vielfaltfest steht ganz im Zei-
chen des Miteinanders und lädt
Menschen aller Generationen und
Kulturen ein, gemeinsam einen fröh-
lichen Nachmittag zu verbringen. Alle
sind herzlich eingeladen und auch
das Weitersagen ist ausdrücklich er-
wünscht!

Donnerstag, 26. Juni, 17 bis 19Donnerstag, 26. Juni, 17 bis 19Donnerstag, 26. Juni, 17 bis 19Donnerstag, 26. Juni, 17 bis 19Donnerstag, 26. Juni, 17 bis 19
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Das „Reparatur Café Stemwede“
ist ein Reparaturtreffpunkt für
Menschen, die defekte Gegen-
stände unter Anleitung erfahre-
ner Experten selbstständig zu re-
parieren versuchen. Neben der
Reparatur von kleinen Elektrogrä-
ten gibt es Hilfe bei mechanischen

Problemen und bei vor Ort durch-
führbaren Fahrrad-Reparaturen.
Gemeinsam werden defekte All-
tagsgegenstände repariert, es
gibt sachkundige Beratung.
Ansprechpartner für Interessierte
ist Günter Kröger unter
0151-20415353 oder per E-Mail
unter
reparieren@jfk-stemwede.de.
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49. Stemweder Open Air
Festival
Umsonst & Draussen am 15. und 16. August

SkassapunkaSkassapunkaSkassapunkaSkassapunkaSkassapunka

49 Jahre Rockmusik im Zeichen49 Jahre Rockmusik im Zeichen49 Jahre Rockmusik im Zeichen49 Jahre Rockmusik im Zeichen49 Jahre Rockmusik im Zeichen
der Kuh - Die Headlinerder Kuh - Die Headlinerder Kuh - Die Headlinerder Kuh - Die Headlinerder Kuh - Die Headliner
Alle Jahre wieder lädt das
„Umsonst & Draussen-Urge-
stein“ im Zeichen der Kuh zum
Stelldichein.
Bereits zum 49. Mal gibt es jetzt
das Stemweder Open Air Festi-
val in Stemwede-Haldem.
1976 aus der Taufe gehoben,
wird dieses Jahr am 15./16. Au-
gust die 49. Auflage des
Stemweder Open Air, eines der
beliebtesten deutschen „Um-
sonst & Draußen Festivals“ ge-
feiert.
So wird auch 2025 die Erfolgs-
geschichte des Festivals fort-
gesetzt und ganze Heerscharen
dürften sich auf den Weg nach
Stemwede machen.
Neben der Musik auf zwei Büh-
nen hat sich das muntere Trei-
ben auf dem Festivalgelände -
zwischen Verkaufsständen, dem
DJ-Zelt, der Chill-Out-Area
„Sonnensystem“, Kleinkunst,
Kinderprogramm und allgemei-
ner Party - in seiner lebhaften
Festivalkultur zu einer Haupt-
attraktion des Events entwi-
ckelt.

Das Ganze wird dann auch re-
gelmäßig bestens vertont, denn
schon in der Vergangenheit be-
wiesen die Veranstalter Ge-
schmack und Vorausblick.
Konnte man doch Bands wie
Sportfreunde Stiller, Beat-
steaks, Donots, La Vela Puerca,
Jupiter Jones, Slime oder An-
nenMayKantereit in Stemwede
erleben.

Neben einer bunten Mischung
aus Indie, Ska, Rock, Punk und
allem was sonst noch gefällt,
stehen auch dieses Jahr wieder
einige Highlights auf der Büh-
ne.
Als Headliner spielen dieses
Jahr „Agnostic Front“, „Jama-
ram meets Jahcoustix“, „Kafv-
ka“, „The Cloverhearts“ und
„Skassapunka“.
„Agnostic Front“ sind eine der
einflussreichsten US-Hardcore-
Bands überhaupt.
Vor allem Gitarrist Vinnie Stig-
ma und Sänger Roger Miret
ebneten mit ihrer Arbeit den
Weg für New York Hardcore,
Crossover und Metalcore
gleichermaßen.
Während sich andere NYHC-
Bands längst in den Ruhestand
verabschiedet haben, stehen
Agnostic Front nach wie vor wie
ein Fels in der Brandung und
sind 43 Jahre nach ihrer Grün-
dung noch immer für absolut
energiegeladene Live-Shows
gut.

„Jamaram meets Jahcoustix“,
der legendäre Wanderzirkus in
Sachen Reggae & Rock’n’Roll,
seit 25 Jahren auf den Bühnen
Europas, Afrikas und Südame-
rikas unterwegs, fährt auf der
Genre-Achterbahn, ohne je be-
liebig zu werden. Musik mit
bassheavy Modern Roots, Dub-
wise, Afrobeat, HipHop und Ur-
ban Grooves. Das geht massiv
in die Beine.
„Kafvka“ stehen für eine un-
verwechselbare Mischung aus
kraftvollen Sounds und klaren
Botschaften.
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AGNOSTIC FRONTAGNOSTIC FRONTAGNOSTIC FRONTAGNOSTIC FRONTAGNOSTIC FRONT

Jamaram meets JahcoustixJamaram meets JahcoustixJamaram meets JahcoustixJamaram meets JahcoustixJamaram meets Jahcoustix KafvkaKafvkaKafvkaKafvkaKafvka

The CloverheartsThe CloverheartsThe CloverheartsThe CloverheartsThe Cloverhearts

Die Berliner Band verbindet
Rap, Punk, Metal und Pop zu
einem einzigartigen Stil, der
genauso vielseitig ist wie ihre
Themen.
Mal laut und wütend, mal nach-
denklich und emotional - „Kafv-
ka“ schaffen den Spagat zwi-
schen Haltung und Unterhaltung
mit Leichtigkeit.
„The Cloverhearts“ aus Austra-
lien sind die absoluten Newco-
mer der Celtic-Punk-Szene, die
an Größen wie Dropkick Mur-
phys und Flogging Molly erin-
nern.
Live zelebriert Frontmann Sam
Cooper mit seiner einnehmen-
den Art jedes Konzert mit Witz
und Energie, als wäre es das
letzte Mal.
Dudelsackhymnen und Tin-
Whistle-Ohrwürmer - hier trifft
der adrette Street-Punks auf
wilde Pogues-Fans.
„Skassapunka“, die italieni-
schen Ska-Punk-Rebellen aus
Mailand, kommen endlich nach
Stemwede. Sie vertreten zu-
sammen mit „Los Fatidos“, „Tal-
co“ und Co. die lebendige Ska-
Punk-Szene Italiens.
Bereit für eine explosive Mi-
schung aus Ska, Punk und pu-
rer Live-Energie? Mit treiben-
den Bläsern, fetten Gitarren-
riffs und politischen Texten lie-
fern sie eine Show, die zum Tan-
zen, Mitsingen und Abfeiern
einlädt.
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Thron komplett: Schützenkönigin heißt Anja Lange
Die Alten mögens länger - Adlerschießen für Genießer in Varl

Major Marcel Rieger, Königin Anja Lange, Jungkönig Robin Tymkow, Kinderkönigin Montana Beck, Kinder-Major Marcel Rieger, Königin Anja Lange, Jungkönig Robin Tymkow, Kinderkönigin Montana Beck, Kinder-Major Marcel Rieger, Königin Anja Lange, Jungkönig Robin Tymkow, Kinderkönigin Montana Beck, Kinder-Major Marcel Rieger, Königin Anja Lange, Jungkönig Robin Tymkow, Kinderkönigin Montana Beck, Kinder-Major Marcel Rieger, Königin Anja Lange, Jungkönig Robin Tymkow, Kinderkönigin Montana Beck, Kinder-
könig Mats Tielbürger (v. l.).könig Mats Tielbürger (v. l.).könig Mats Tielbürger (v. l.).könig Mats Tielbürger (v. l.).könig Mats Tielbürger (v. l.).

Das Publikum des Adlerschießens verfolgt das zähe Ringen mit dem Holz des Adlers.Das Publikum des Adlerschießens verfolgt das zähe Ringen mit dem Holz des Adlers.Das Publikum des Adlerschießens verfolgt das zähe Ringen mit dem Holz des Adlers.Das Publikum des Adlerschießens verfolgt das zähe Ringen mit dem Holz des Adlers.Das Publikum des Adlerschießens verfolgt das zähe Ringen mit dem Holz des Adlers.

Von Peter Götz
Varl. Über Stunden hielt sich der
Adler der Varler Altschützen am
Schießstand an der Grundschule
tapfer auf der Stange. Ab 14 Uhr
haben dann die Damen zur Unter-
stützung ihrer bis dahin nicht ganz
so treffsicheren männlichen Kol-
legen in den Wettkampf einge-
griffen. Anja Lange bereitete den
Resten des Holzvogels im Kugel-
fang mit dem finalen Schuss um
16:12 ein Ende. Ihren Ehemann
Peter nimmt sie als Prinz mit auf
den Thron. Jungkönig war schon
Stunden vorher Robin Tymkow
geworden, seine Königin heißt
Shanice Schäper.
„Wir wollens ja auch ein Bisschen
genießen“, war das Motto beim
Schützenfest in Varl - und das de-
monstriertenam Schießstand die
Altschützen der Gilde beim Kö-
nigschießen wieder auf ihre be-
sondere Weise.
Die Jungschützen hatten es im
parallellaufenden Adlerschießen
relativ kurz gemacht und schon
früh mit dem 274. Schuss ihren
Vogel halbiert, bei den Altschüt-
zen brauchte es in der Summe
504 Schuss um den Adler zu zerle-
gen. Dabei wurde für das durstige
Publikum so manches grüne Fass
über den Platz gerollt.
Durchgesetzt gegen den zähen
Holzvogel hat sich, genau um
16:12 Uhr, Ihre Majestät Anja Lan-
ge mit dem 504. Schuss. Auf dem
Thron dabei ist selbstverständ-
lich ihr Ehemann Peter. Als Adju-
tanten stehen den beiden Udo
und Angela Schlottmann, Olaf
und Martina Gerkens sowie Dirk

und Vizekönigin Katrin Brock-
mann zur Seite. Die Brockmanns
erhielten, ebenso wie Stefan
Meyer, Martin Leckebusch, Udo
Schlottmann, und Stefan Rode-
huth, den Tapferkeitsorden für
das Ringen um die Königswürde
bis zum Schluss.
Die Insignien sicherten sich Den-
nis Kunter (30. Schuss Krone), Ste-
fan Berg (59. Schuss Zepter) und
Kevin Stork (65. Schuss Reichs-
apfel). Den Wettkampf hatte Bür-
germeister Dr. Bernd Honsel er-
öffnet, Ortsvorsteher Uli Eiken-
horst und König Jörg Meyer wa-
ren gefolgt.
Neuer Jungkönig ist Robin Tym-
kow. Er war es, der mit dem 274.
Schuss schon kurz nach 13 Uhr

den Adler abgeschossen hatte.
Zur Königin wählte er Shanice
Schäper. Adjutanten sind Carl Grie-
penstroh, Justus Möller, Anneke
Krüger und Line Willmann. Tapfer-
keitsorden erhielten Carl Griepen-
stroh, Mia Willmann und Malte
Hackemeier. Die Insignien gingen
an Malte Hackemeier (19. Schuss
Krone und 48. Schuss Reichsap-
fel), Jan Tysper (32. Schuss Zep-
ter). Mia Willmann wurde Vize-
Jungkönigin.
Die Standaufsicht führten Nico
Aßling, Jan Wimmer, Christian Fie-
ne und Dennis Kunter.
Tatütata zwischendurch
Zwischendurch war auch noch die
Feuerwehr mit vier Fahrzeugen
am Festplatz angerückt, nicht um

zu feiern, sondern wegen eines
Fehlalarms durch einen Rauch-
melder im nahen Schulgebäude.
Die Schützen ließen sich aber
nicht aus der Ruhe bringen, und
auch die Wehrleute rückten
schnell und ohne jegliche Kompli-
kationen wieder ab.
KinderschützenfestKinderschützenfestKinderschützenfestKinderschützenfestKinderschützenfest
Beim Kinderschützenfest am
Samstag hatte sich mit dem Kor-
kengewehr bei den Mädchen
Montana Beck gegen die Konkur-
renz durchgesetzt und ist somit
neue Kinderkönigin, sie wählte
Tilda Hackemeier zur Adjutantin.
Kinderkönig ist Mats Tielbürger,
er ernannte Joan Hackemeier zum
persönlichen Adjutanten.
Viele Auszeichnungen beim Spiel-
mannszug
Insgesamt 16 Auszeichnungen
konnte der Vorsitzende des Kreis-
musikverbandes Jens Göker in den
Reihen des Spielmannzugs vorneh-
men. Die Spielleute hatten an ver-
schiedenen Prüfungen teilgenom-
men und dabei sehr gute Ergeb-
nisse erzielt.
Die Ehrennadel des westfälischen
Schützenbundes wurden Frank
Rührup, Christoph Sander und Bi-
anca Fiene verliehen.
Kräftig gefeiert wurden viele Be-Kräftig gefeiert wurden viele Be-Kräftig gefeiert wurden viele Be-Kräftig gefeiert wurden viele Be-Kräftig gefeiert wurden viele Be-
förderungen:förderungen:förderungen:förderungen:förderungen:
1. Kompanie:1. Kompanie:1. Kompanie:1. Kompanie:1. Kompanie:
Klaus Lehde (jetzt Oberfeldwebel),
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Anmeldungen für
Stadtführung
Stemweder Landfrauen laden zu einem
Rundgang durch Espelkamp ein

Oppenweher Schützen
zum Schützenfest nach
Pr. Ströhen

Die Freude war groß: Anja Lange hat den Adler abgeschossen. Fotos:Die Freude war groß: Anja Lange hat den Adler abgeschossen. Fotos:Die Freude war groß: Anja Lange hat den Adler abgeschossen. Fotos:Die Freude war groß: Anja Lange hat den Adler abgeschossen. Fotos:Die Freude war groß: Anja Lange hat den Adler abgeschossen. Fotos:
Peter GötzPeter GötzPeter GötzPeter GötzPeter Götz

Wir räumen auf: Sortimentswechsel
Rabatte auf die Marken Greens, Malaguti & BESV

Nur solange der Vorrat reicht. 
Nur Lagerware. Nicht mit Leasing 

kombinierbar. Ausgenommen sind 
Kinder- und Jugendräder. 

www.fahrrad4you.de

sowie zusätzlich auf alle E-Mountainbikes!!!

Lindenstraße 14/15 | Bad Essen

bis 
zu50%reduziert

Gültig vom 23.06. bis 05.07.2025

Die Schützen genießen ihr Königsschießen in Varl auch mal mit einemDie Schützen genießen ihr Königsschießen in Varl auch mal mit einemDie Schützen genießen ihr Königsschießen in Varl auch mal mit einemDie Schützen genießen ihr Königsschießen in Varl auch mal mit einemDie Schützen genießen ihr Königsschießen in Varl auch mal mit einem
Glas Wasser.Glas Wasser.Glas Wasser.Glas Wasser.Glas Wasser.

Am Samstag, 21. Juni, nimmt der
Schützenverein Oppenwehe am
Schützenfest ihrer Freunde aus Pr.
Ströhen teil. Zur Begleitung der
amtierenden Majestäten Julia
Becker, Michel Spreen und Matt-
hias Spreen, tritt der gesamte
Verein pünktlich um 20 Uhr auf
dem Schützenplatz an der der
Reithalle in Pr. Ströhen an. Für
die gemeinsame Fahrt setzt der
Verein den Moorhof-Express ein,

dieser startet um 18:30 Uhr an
der Grundschule Oppenwehe. An-
schließend werden die Haltestel-
len Bockwindmühle, Klingsieck,
Wegehöft, Imbiss, Marktplatz,
Rehburg und Meier’s Deele ange-
fahren. Auch die Rückreise wird
nachts gemeinsam angetreten.
Die genaue Zeit wird vor Ort fest-
gelegt. Der Vorstand freut sich auf
eine zahlreiche Beteiligung und
Unterstützung der Majestäten.

Am Dienstag, 8. Juli, laden die
Stemweder Landfrauen zu einem
Rundgang durch Espelkamp ein.
Während der geführten Stadtfüh-
rung gibt es Historisches und Mo-
dernes in der Nachbarkommune
zu entdecken. Der Rundgang star-

tet um 1 Uhr. Nähere Infos zum
Treffpunkt und Dauer der Runde
gibt es bei Michaela Spreen, die
auch die Anmeldungen bis zum
30. Juni entgegennimmt. (Tele-
fonnr. 05773-910112). Eine Umla-
ge wird vor Ort eingesammelt.

Michael Henze (jetzt Stabsunter-
offizier) Udo Schlottmann (jetzt
Hauptgefreiter)
2. Kompanie:2. Kompanie:2. Kompanie:2. Kompanie:2. Kompanie:
Martin Leckebusch (jetzt Gefrei-
te), Florian Hackemeier, Henrik
Löhr, Tobias Meinders (jetzt Ober-
gefreite), Dominik Grundmann
(jetzt Unteroffizier), Frank Rührup
(jetzt Stabsunteroffizier) Günter

Meier, Dirk Wimmer (jetzt Feld-
webel)
Damenkompanie:Damenkompanie:Damenkompanie:Damenkompanie:Damenkompanie:
Silvia Boelk, Dorit Meyer (jetzt
Gefreite), Anita Kästner, Jana San-
der (jetzt Hauptgefreite) und Gaby
Martens (jetzt Stabsunteroffizier)
Jungschützen:Jungschützen:Jungschützen:Jungschützen:Jungschützen:
Luc Bredebusch, Miko Eikenhorst,
Alena Galla, Matteo Kellem,

Christopher Lubahn, Sebastian
Meier, Lennard Ramm, Lia Ries-
meier, Louisa Schäffer, Hanna
Schlottmann, Franziska Ast, Aline
Berg, Line Willmann, Milo Mün-
del (jetzt Gefreite).
Milena Hartmann, Bjarne Hoh-
meier, Fabienne Kassen, Leara
Martens, Inken Meier, Gesa Mül-
ler, Marcel Pohlmann, Sarah Stork,

Felina Ramm, Finn Riesmeier, Lau-
renz Schäffer, Linus Schlottmann,
Justine Siemering, Fynn Sprole-
der, Marvin verbarg, Leon Vier-
mann, Phil Wietelmann, Steven
Windhorst (jetzt Obergefreite).
Nico Bredenkötter, Daphne Leh-
de, Bastian Müller, Sven Rohlfing,
Jan Tysper (jetzt Hauptgefreite).
Jan Harder (jetzt Obergefreiter).
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Wiedereröffnung und Start in die Saison bei der
Museums-Eisenbahn Rahden-Uchte e.V. an Himmelfahrt

Ausflug mit Fahrrad und Planwagen
Alte Garde des Schützenvereins Haldem lädt für den 26. Juni ein

Noch ist es relativ ruhig am Bahnsteig, doch der Zug füllte sich rasch. Foto: MRUNoch ist es relativ ruhig am Bahnsteig, doch der Zug füllte sich rasch. Foto: MRUNoch ist es relativ ruhig am Bahnsteig, doch der Zug füllte sich rasch. Foto: MRUNoch ist es relativ ruhig am Bahnsteig, doch der Zug füllte sich rasch. Foto: MRUNoch ist es relativ ruhig am Bahnsteig, doch der Zug füllte sich rasch. Foto: MRU

Christoph Föst und Christina Schwarze auf ihrem Weg zum Schranken-Christoph Föst und Christina Schwarze auf ihrem Weg zum Schranken-Christoph Föst und Christina Schwarze auf ihrem Weg zum Schranken-Christoph Föst und Christina Schwarze auf ihrem Weg zum Schranken-Christoph Föst und Christina Schwarze auf ihrem Weg zum Schranken-
dienst. Foto: Claus Dieter Brüningdienst. Foto: Claus Dieter Brüningdienst. Foto: Claus Dieter Brüningdienst. Foto: Claus Dieter Brüningdienst. Foto: Claus Dieter Brüning

Die ehrenamtlichen Aktiven des
Vereins Museums-Eisenbahn
Rahden-Uchte e.V. (MRU) freuen
sich über eine gelungene Wieder-
aufnahme des Fahrbetriebs nach
viereinhalb Jahren Zwangspause
und einen sehr gut besuchten
Fahrtag zur Saisoneröffnung an
Himmelfahrt.
Es war ein aufregender Tag für die
Museumseisenbahner, die seit
viereinhalb Jahren auf diesen Tag
hingearbeitet haben und in die-
ser Zeit viele Rückschläge einste-
cken mussten. Zur Wiederöffnung
gab es auch einen Stand mit Brat-
wurst und Getränken und der
Mitropa-Speisewagen war zum
Fahrkartenverkauf und für Besich-
tigungen und Kaffee geöffnet.
Die Fahrten waren geplant für 9
Uhr, 11 Uhr und 13 Uhr ab Rah-
den. Der Neun-Uhr-Zug war bereits
gut gefüllt, beim Elf-Uhr-Zug gab
es mehr Fahrgäste als Plätze. Da-
her wurde spontan beschlossen,
noch einen zusätzlichen Zug um
12 Uhr einzusetzen.
Erfreulicherweise zeigten sich die
meisten derer, die nicht mehr in
den Zug passten, sehr verständ-
nisvoll und waren bereit, eine
Stunde auf den nächsten Zug zu
warten. Insgesamt war die Stim-
mung bei Fahrgästen und Muse-
umsbahnern gleichermaßen groß-
artig.
Die Kombination aus Fahrt mit
der Museumsbahn und einem
Ausflug zum Backtag am großen
Stein in Tonnenheide wurde gut
angenommen und von einigen
Fahrgästen gerne genutzt. Der
Heimatverein Tonnenheide hat-
te extra im Vorfeld den Fußweg
vom Bahnhof Hahnenkamp Rich-
tung großer Stein gemäht und

die Museumsbahner den Bahn-
steig auf Vordermann gebracht.
Insgesamt konnte sich die Muse-
umsbahn auf den vier Hin- und
Rückfahrten über 260 Erwachse-
ne und 82 Kinder als Fahrgäste
freuen. „Wir sind sehr erleichtert,
dass es nun endlich geklappt hat
und total überwältigt von dem
großen Interesse. Eine tolle Aner-
kennung für die viele Arbeit in
den letzten Jahren“, so Christina
Schwarze, die Vorsitzende der
Museums-Eisenbahn.
Einziger Wehrmutstropfen: Fahrrä-
der können derzeit noch nicht
wieder transportiert werden, da an
den dafür erforderlichen Fahrzeu-
gen zunächst noch Reparaturen
vorgenommen werden müssen.
„Bisher hatte die Aufnahme des
Fahrbetriebs Priorität und wir ha-
ben uns daher zunächst auf die
Strecke konzentriert“, so Schwar-
ze. Alle Aktiven hätten in den letz-
ten Jahren unglaublich viel Arbeit
geleistet, damit die Bahn wieder
fahren kann.

Die nächsten Fahrten am Sams-
tag, 21. Juni und die Kuschel-
tierfahrt am Sonntag, 29. Juni,
werden ebenfalls auf dem Stre-
ckenabschnitt zwischen Rahden
und Lavelsloh stattfinden. Die

Termine für das zweite Halb-
jahr sind derzeit in Planung und
werden in Kürze auf der Web-
seite der Museums-Eisenbahn
www.museumsbahn-rahden.de
veröffentlicht.

Haldem. In diesem Jahr fährt die
Alte Garde des Schützenvereins
Haldem wieder Rad. Am Donners-
tag, 26. Juni, laden wir alle Altgar-
disten mit Partnerinnen sowie die
Frauen ehemaliger Kameraden zu
einer Fahrradtour gen Norden ein.

Abfahrt ist um 14 Uhr an der
Schützenhalle im Ilweder Wäld-
chen. Für Alle die sich auf zwei
Rädern nicht mehr sicher fühlen
steht natürlich unser Planwagen
zur Verfügung. Die Fahrt findet
auch bei schlechtem Wetter statt,

dann fahren wir alle mit dem Plan-
wagen.
Die Tour ist ca. 26 bis 30 Kilome-
ter lang, auf halber Strecke wird
eine Kaffee und Kuchen Pause ein-
gelegt. Gegen 18 Uhr wollen wir
wieder an der Schützenhalle sein,

dort gibt es dann natürlich noch
Bratwurst und Kartoffelsalat.
Um Anmeldung wird bis zum
22. Juni bei Wolfgang Geldmeyer
unter 05474 6209 gebeten.
Wir freuen uns auf euch!
Das Alte Garde Team
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TECHNIKER IM BEREICH 

ELEKTROWERKSTATT (m/w/d)

  

DANN BEWIRB DICH ALS 

INSTALLIEREN,
 PRÜFEN,

 KLINGT DAS NACH DIR?

Weitere Infos unter www.LSM-gmbh.de/karriere

Twiehauser Str. 31 | 32351 Stemwede | Tel. 05745 920 39-0

REPARIEREN

Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-
wortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen
Inhalten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Positi-
onen direkt über Empfehlungen
und Netzwerke besetzt. Ein akti-
ves Auftreten auf geeigneten
Plattformen kann sich somit aus-
zahlen.

Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-

maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,

um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht

der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
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Verantwortungsvolle Pflege - Familiäres Wohnen

in Teilzeit

Vitalis Wohnpark Preußisch Oldendorf
Susanne Hommers

Jahnstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf,
Tel. : ( 0 57 42 ) 96 97 - 840 

 shommers@vitalis-wohnpark.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, schriftlich 
oder per E-Mail:

Als Teil eines inhabergeführten Familienunternehmens mit
rehabilitativem Hintergrund suchen wir für unsere Einrichtung
in Preußisch Oldendorf 

Betreuungskraft
nach §§ 43b, 53b SGB XI (m/w/d) 

Wir brauchen Verstärkung!

Linienbusfahrer m/w/d
in Teilzeit oder Aushilfe (Mo.-Fr.)

an Schultagen in NRW.
Bus-Standort Stemwede

Lahrmann BUS GmbH
Ströher Str. 11, 49419 Wagenfeld, Tel. 0 57 74 / 94 98-0

oder E-Mail: bus@lahrmannbus.de

professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt. Auf Face-
book zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überraschun-
gen vermeiden.
Unter adeccogroup.de etwa gibt
es viele weitere Tipps für das digi-
tale Eigenmarketing und die Job-
suche. Noch ein Tipp, der auf alle
sozialen Plattformen zutrifft: Ein
systematisches Aufräumen der ei-

genen Kontaktliste schafft Klar-
heit und sorgt dafür, dass man
selbst relevantere Beiträge an-
gezeigt bekommt. (djd)

Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-
fahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf man
online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.
Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-
plash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelena
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WIR SUCHEN SIE!
VERSANDMITARBEITER M/W/D
START: AB SOFORT

REITEL Feinwerktechnik GmbH
Ansprechpartner: Kai-Uwe Wollenberg
Senfdamm 20 | 49152 Bad Essen      
05472 / 94 32-0 | info@reitel.com | www.reitel.com

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!

Ihre Aufgaben:
• Annahme, Kontrolle und Dokumentation eingehender Warenlieferungen
• Verpacken von Geräten, Maschinen und Ersatzteilen gemäß Versandvorgaben
• Erstellen und Bearbeiten von Versandpapieren (z. B. Lieferscheine, Frachtbriefe)
• Unterstützung bei der Montage von Baugruppen nach Anleitung

Ihr Profil:
• Hohes Maß an Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Unsere Leistungen:
• Tagesarbeitszeit mit Gleitzeit
• 30 Tage Urlaub und Sonderzahlungen
• Keine Wochenend- oder Schichtarbeit

Bereichern Sie unser Team als

Stellvertretende Küchenleitung (m/w/d)

 Stemwede-Haldem

 Teilzeit, Vollzeit

 Unbefristet

 zum frühestmöglichen Eintrittstermin

LWL Regionalnetz Haldem & Hörstel
Haldemer Straße 79 
32351 Stemwede

   www.lwl-forensik-schlosshaldem.de

#wirsichern
zukunft

Ihre Aufgabe: Kunden/ Patienten von und zu Krankenhäusern, 
Ärzten, Therapien, Tageskliniken u. dgl. zu befördern.

Wir suchen für Patientenbeförderungen

Fahrer (m/w/d)
in Voll-, Teilzeit und Minijob (556,00 € Basis)

Bewerbungen telefonisch oder schriftlich an Kontaktdaten:
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335
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* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 30 % Rabatt auf die Gläser der ersten Brille. Beim Kauf einer zweiten Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf das zweite Glaspaar. Gilt für die UVP der Markenglä-
ser von Hoya und Zeiss und nur beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser). Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbril-
lengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in 
Rahden an. Angebot gültig vom 28.04.2025 bis 25.08.2025 in Rahden und Espelkamp.

AUF UHREN, SCHMUCK UND 
HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN

20 %

AUF DAS ERSTE GLASPAAR*

Und sogar 50 % auf das zweite Glaspaar beim 
Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser).

30 %

Sommerliche  
Momente  
unbeschwert  
genieSsen

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de

Einstärken- 
brillen ab 
(auch als Sonnenbrillen)

49,90€
Gleitsicht- 
brillen ab
(auch als Sonnenbrillen)

99,90€
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SONNTAG 15.06.

13-18 UHR

GEÖFFNET

AB JETZT & AUF ALLES*

-20%
*ausgenommen schon reduzierte Teile

STEINSTR. 6-8 • 32369 RAHDEN   |   FREE WLAN + KAFFEESPEZIALITÄTEN FREI  |  TEL. 05771 / 9177601

TEIL RÄUMUNGSVERKAUF WEGEN UMBAU

Jazzchor Minden präsentiert „Summertime“
Kul-Tür-Veranstaltung am 28. Juni in der Ev. St. Johannis-Kirche in Rahden

Am Samstag, 28. Juni, gastiert der Jazzchor Minden mit seinem aktuellen Programm „Summertime“ aufAm Samstag, 28. Juni, gastiert der Jazzchor Minden mit seinem aktuellen Programm „Summertime“ aufAm Samstag, 28. Juni, gastiert der Jazzchor Minden mit seinem aktuellen Programm „Summertime“ aufAm Samstag, 28. Juni, gastiert der Jazzchor Minden mit seinem aktuellen Programm „Summertime“ aufAm Samstag, 28. Juni, gastiert der Jazzchor Minden mit seinem aktuellen Programm „Summertime“ auf
Einlaung des Kulturvereins KulTür in der Ev. St. Johannis-Kirche in Rahden. Foto: Peter HübbeEinlaung des Kulturvereins KulTür in der Ev. St. Johannis-Kirche in Rahden. Foto: Peter HübbeEinlaung des Kulturvereins KulTür in der Ev. St. Johannis-Kirche in Rahden. Foto: Peter HübbeEinlaung des Kulturvereins KulTür in der Ev. St. Johannis-Kirche in Rahden. Foto: Peter HübbeEinlaung des Kulturvereins KulTür in der Ev. St. Johannis-Kirche in Rahden. Foto: Peter Hübbe

Rahden. Der Jazzchor Minden
unter der musikalischen Leitung
von Pit Witt besteht aus einer
Gruppe von rund 40 Sängerinnen
und Sängern im Alter von 30 bis
75 Jahren.
Die Chorgemeinschaft begeis-
tert sich für eine große musika-
lische Vielfalt, für überraschen-
de neue Arrangements und lieb-
gewonnene alte Stücke. Im Re-
pertoire sind Jazz, Gospels, Pop
und Rock genauso zu finden wie
Balladen, andersartige Arrange-
ments deutscher Volksmusik und
auch immer ein paar Überra-
schungen.
Der Jazzchor hat sich in Minden
und darüber hinaus zu einem an-
erkannten Teil der Kulturszene
entwickelt.
Die Arrangements sind im Laufe
der Zeit immer vielschichtiger
und komplexer geworden. Die
Freude am Singen und der En-
thusiasmus des Chores begeis-

tert auch seine Zuhörer.
Am Samstag, 28. Juni, gastiert
der Jazzchor Minden mit seinem
aktuellen Programm „Summer-

time“ auf Einlaung des Kultur-
vereins KulTür in der Ev. St. Jo-
hannis-Kirche in Rahden. Beginn
ist um um 20 Uhr.

Der Eintritt kostet im Vorverkauf
20 Euro pro Person bzw. 15 Euro
ermäßigt und an der Abendkasse
23 Euro bzw. 18 Euro pro Person.


